
Spaziergang mit Verantwortung 

 

Jeden Freitagnachmittag fährt eine Gruppe von Studierenden nach Kainbach bei Graz für einen 

Spaziergang. Ihr fragt euch vielleicht: könnten wir nicht in Graz spazieren gehen? Warum muss man 

anderswo hinfahren? Für uns ist es nicht egal, da wir mit unseren Freunden aus dem Pflegezentrum 

der Barmherzigen Brüder spazieren gehen. Ja, wir sind in zweieinhalb Jahren Freunde geworden: wir 

kennen ihre Namen und wir wissen, wer was braucht. Ihre Bedürfnisse können sehr unterschiedlich 

sein: unterwegs miteinander singen, ein Streichen schenken, immer wieder den Blickkontakt halten, 

Tanzschritte zwischendurch, langsames oder schnelles Tempo, vorne oder hinten  gehen. Und sie, sie 

warten freitags auf uns: manche von ihnen haben ihre Lieblingsbegleiter*innen, die sie mit einer 

Umarmung, einem Jubelgeschrei oder einer „Nasenprobe“ begrüßen und dann gleich an der Hand 

nehmen um sofort loszugehen. Deshalb fühlen wir uns verantwortlich für sie, weil eine Freundschaft 

immer mit Verantwortung verbunden ist. Wir versuchen ihre besonderen Welten besser 

kennenzulernen, dadurch, dass wir mit dem Pflegepersonal im Dialog sind, und dass wir auch an 

anderen Programmen teilnehmen, wie z. B. die Passionsspiele in der Fastenzeit oder beim Kinofilm 

über die Eiskunstläufer, die alle über ein gutes, vertrautes Miteinander der Bewohner*innen und 

Mitarbeiter*innen des Zentrums Zeugnis geben. Diese Erfahrungen lehren uns viel und erfüllen uns 

mit Dankbarkeit. Komm mit, wenn du Interesse hast! 
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